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Abtsteinach

 

Rock der alten Schule hat sich die Abtsteinacher "Old School Band"
verschrieben. Sie wird beim Open-Air-Festival am Samstag, 1. September, in
der Grillanlage Steinachquelle mit von der Partie sein. Bild: Kopetzky

Von Klassikern bis "Alternative Rock"

Abtsteinach. "Das wird ein klasse Fest für alle Besucher", versprechen
die Organisatoren des Open-Air-Festivals, das anlässlich der 1000-
Jahrfeier an der Abtsteinacher Grillanlage Steinachquelle stattfindet. Am
Samstag, 1. September, beginnt bereits um 17 Uhr ein Konzert, das
namhafte Bands aus der Region in ihrem Line-Up hat. "Staonisch" rockt
mit den Gruppen Old School Band, Theory of Mind und Adrians Drive, mit
Exceed, White Sparrow und Pesch unn Schwefl.

Nomen est omen - eine Band der alten Schule ist Old School Band, die an der
Steinachquelle ein Heimspiel haben wird. Ihre Musiker kommen aus Abtsteinach und
spielen "handgemachte Musik" aus den 60er- bis 80er-Jahren. Bertram Arnold mit
dem Saxophon, Lars Ihrig am Schlagzeug, Sänger und Bassist Peter Beckenbach,
Gitarrist und Keyboarder Markus Wehrle und Sänger Steffen Gräber, der auch die
Leadgitarre spielt, haben ein Repertoire, das von den Stones bis Supertramp reicht,
von Deep Purple bis Dire Straits, von den Lords bis Lynyrd Skynyrd. In klassischer
Besetzung sprechen sie die Junggebliebenen unter den Zuschauern an, die sich auf
ein Wiederhören mit der Musik ihrer Jugendzeit freuen.

Einen Gegenpol dazu setzen Theory of Mind - dieser Name steht für eine junge
sechsköpfige Rockband aus Fürth mit Musikern im Alter von 16 bis 23 Jahren. Seit
2008 spielen sie zusammen und ihre selbst komponierten Stücke lassen sich unter
"Alternative Rock" einordnen. Sie bieten melodische und erfrischende Melodien an,
die sofort ins Ohr gehen; außer schnellen und rockigen Passagen hört man bei
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Theory of Mind auch einfühlsame Balladen.

Die junge Formation hat schon auf diversen Veranstaltungen Bühnenerfahrung
gesammelt, beim lokalen Havanna Bandcontest 2011 mussten sie sich mit 64 Bands
messen und konnten einen stolzen zweiten Platz erreichen. Theory of Mind sind Sina
Lannert (Gesang), Patrick Fischer (Gesang, Schlagzeug) Johannes Baum (Gitarre),
Christian Schmitt (Gitarre) Eva Baum (Gitarre) und Florian Volk (Bass).

Cover-Rock aus dem Odenwald bieten Adrian’s Drive, eine Feierabend-Band aus
Mörlenbach. Weil es wohl immer so ist, dass sich Leidenschaft zur Musik in der
jeweiligen Jugendphase eines Menschen bildet, ist der musikalische Stil dieser Band
orientiert am Blues-Rock und Rock der 70er/Anfang 80er Jahre; gitarrenlastig,
groovig, geradlinig.

Ihr Anspruch ist es, Musik der Musik wegen zu spielen und nicht, weil die Stücke Hits
sind. So entstand ein Programm aus Stücken von Deep Purple, Bad Company, Dr.
Feelgood oder Roger Chapmann. Die Musiker von Adrian’s Drive, Werner Zander
(Gesang), Berthold Fries (Bass), Kalle Jeck (Schlagzeug), Uwe Boeh (Gitarre) und
Jens Dapper (Gitarre) haben schon langjährige Banderfahrung in anderen Bands
gesammelt und werden in Abtsteinach routiniert Liebhaber-Stücke der
Rockgeschichte interpretieren.

Die Veranstalter, die Malteser-Jugend, Vertreter der Kirchengemeinde und
engagierte Bürger haben also für beste Unterhaltung gesorgt, auch an Verpflegung
haben sie gedacht. Familien sind gerne gesehen, Kinder bis 12 Jahre haben freien
Eintritt.

Parkmöglichkeiten sind auf der Mackenheimer Höhe ausgewiesen. Und so freuen
sich alle Verantwortlichen auf regen Besuch am Samstag, 1. September, zumal der
Erlös des Festivals einem guten Zweck zukommen soll. Eb
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